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Veranstaltungen

Dienstag, 20. September
 Döttingen
18.00  Feierabendgespräch mit 

Vorstellung der Firma 
Birchmeier (Referent Thierry 
Burkart), Gewerbestrasse 23.

Mittwoch, 21. September
 Würenlingen
14.00  «Gschichte-Ziit», 

Dorfbibliothek.

Donnerstag, 22. September
 Bad Zurzach
Ab  18.30 Offener Info-Abend für 

Interessierte der Barzmühle. 
Treffpunkt beim Tennisplatz zur 
Führung im Bohrtum; 19 Uhr: 
Transfer zur Barzmühle.

Freitag, 23. September
 Tegerfelden
Ab  19.00 Wysonntig mit vielen 

Vereinsbeizen.

 Villigen
19.30  «Love around the World» mit 

den Vindonissa Singers, Trotte.

Senioren-Treffs

Dienstag, 20. September
 Koblenz
14.00  Jassnachmittag, Rest. Blume.

 Leibstadt
13.30  Jassrunde, Restaurant Schützen.

Mittwoch, 21. September
 Rietheim
11.30  Mittagstisch, Restaurant Krone.

Donnerstag, 22. September
 Döttingen
11.30  Mittagstisch, Restaurant Central.

Herbstsammlung der Pro Senectute
Zahlreiche Sammler sind dieser Tage wieder ehrenamtlich von Haus zu Haus unterwegs.

ZURZIBIET – Armut im Alter ist unsicht-
bar. Aber nicht für die Pro Senectute. 
Schlägt die Miete auf oder stirbt der Part-
ner, können ältere Menschen rasch in fi-
nanzielle Schwierigkeiten geraten. Die 
Betroffenen verbergen dies häufig und 
ziehen sich zurück. Pro Senectute Aargau 
schaut hin und hilft mit Beratung und fi-
nanzieller Unterstützung. Diese Hilfe ist 
dank zahlreichen Spenden aus der Bevöl-
kerung möglich. 

Steigende Zahlen sind ein Zeichen
Ende 2015 bezogen 197 417 Personen 
Ergänzungsleistungen zur AHV. Ge-
genüber dem Vorjahr ist die Zahl der 
alten Menschen, welche finanziell nicht 
über die Runden kommen, erneut um 
5000 Personen angestiegen. Was das 
heisst, wissen die Mitarbeitenden von 
Pro Senectute Aargau bestens. Wolf-
gang W. konnte nach dem Aufschlag der 
Miete seine Wohnung nicht mehr be-
zahlen und musste eine billigere Woh-
nung suchen. Vreni Z. wuchs nach dem 
Tod ihres Mannes das Zahlen der Rech-
nungen und das Ausfüllen der Steuerer-
klärung über den Kopf. Die Rechnun-
gen stapelten sich unbezahlt auf dem 
Küchentisch und die Witwe wusste nicht 
mehr ein und aus. 

Kostenlose Sozialberatung
In solchen Momenten hilft die Sozialbe-
ratung der Pro Senectute. Die Mitarbei-
tenden unterstützen betroffene Senio-
ren beim Ordnen der Finanzen und su-
chen gemeinsam mit ihnen einen Weg aus 

der schwierigen Situation. Pro Senectu-
te Aargau hat im vergangenen Jahr über 
2300 ältere Menschen kostenlos bera-
ten und bei finanziellen Notlagen unter-
stützt. Hierfür ist sie nachhaltig auf Spen-
den angewiesen. 

Sammelaktion läuft bis 22. Oktober
Tratitionsgemäss sind in allen Gemein-
den im Bezirk Zurzach bis am 22. Ok-
tober die Sammler von Haustür zu 
Haustür unterwegs und freuen sich auf 
gute Gespräche, Kontakte und wohl-
wollende Spenden. In den Gemeinden 
sind unterwegs: In Bad Zurzach wer-
den seit vielen Jahren die Spendenauf-
rufe in Briefform verschickt, weil hier 
nicht mehr genügend Sammlerinnen  
da sind. 

Baldingen
Claire Rohner, Evi Bollier

Böbikon
Christa Laube

Böttstein
Martha Häberli

Döttingen
Rosmarie Schibli, Katja Torri

Eien
Isabella Gander

Endingen
Lino Burkard, Nelly Erne, Isabelle Müller, Käthi 
Surber, Doris Steigmeier, Gertrud Teller, Silvia 

Umbricht, Lisette Vogt, Aline Walder, Jana 
Werder, Heidi Werder

Fisibach
Hedy Lienhard und Monika Schumacher

Full-Reuenthal
Monika Fischer, Astrid Sibold, Denise Keller, 
Erika Oberle Edith Schmid

Kaiserstuhl
Gertrud Zimmermann

Kleindöttingen
13 Firmlinge, Teenies gehen für Oldies auf die 
Strasse

Klingnau
Marieke De Vries, Brigitte Karg, Regina Kruthoff, 
Irene Kuhn, Heidi Lamprecht, Gaby Riek, 
Christine Schewe, Elly Roth

Koblenz
Rita Rota, Romy Bütler,  Iris Kämpf, Monika 
Schumacher, es werden noch dringend Sammler 
gesucht

Leibstadt
Pia Muntwyler, Luzia Graf, Bernadette Kuhn, 
Jeannette Knecht, Anita Müller, Rita Scherer

Lengnau
Nazarena Lienhart, Ruth Angst, Marianne 
Baldinger, Yvonne Baldinger, Wally Gauch, Judith 
Lang, Josefine Müller, Helen Müller, Rosmarie 
Richli, Anja Sigrist, Margrit Stolarz

Leuggern
Yvonne Stänz, Herta Bugmann, Theres Erne, 
Eugenia Gärtner, Bernadette Kalt, Hanna 

Keller, Anny Schmid, Pia Schwere, Bernadette 
Speckert, Alma Stefani, Vreni Wyss

Mellikon
Bruni Binder, Thekla Bamberger

Rekingen
Heidi Schifferle, Rosmarie Achermann, Lina 
Hämmerli, Vreni Frei

Rietheim
Hilde Ritter 

Rümikon
Susanne Schumacher, Ursula Schmid

Schneisingen
Yvonne Niklaus, Verena Hebeisen, Annelies 
Keller, Ingrid Knecht, Bernadette Meier, Regula 
Künzler, Margrit Meier

Siglistorf
Erika Schuhmacher, Gabi Betschmann, Monika 
Löschhorn

Tegerf lden
Sammelbriefe sind im Briefkasten, Irene Balmer

Wislikofen
Sammelbriefe sind im Briefkasten, Gerhard Laube

Alle Sammlerinnen und Sammler freuen 
sich auf wohlwollende Begegnungen an 
der Haustüre und bedanken sich im vo-
raus herzlich für jede Spende. Für weitere 
Auskünfte wenden Sie sich bitte an: Pro 
Senectute Aargau, Beratungsstelle Zur-
zach, 5330 Bad Zurzach, 056 249 13 30 
oder info@ag.pro-senectute.ch. Weite-
re Informationen zur Herbstsammlung 
finden Sie unter: www.pro-senectute.ch.                                                                            

Ticketverlosung «Love 
around the World»
Die Vindonissa Singers präsentieren 
mit ihrer Band am 23. September in 
der Trotte Villigen und am 24. Sep-
tember im Kurtheater Baden das neue 
Programm «Love around the World – 
The very best of Vindonissa Singers». 
«Liebeslieder gibt es unzählige», sagt 
Dirigent Richard Gep pert, der einige 
Songs extra für die Vindonissa Singers 
arrangiert hat. «Es sind aber nicht nur 
Liebeslieder, sondern auch Lieblings-
lieder, die den Sängerinnen und Sän-
gern in den letzten Jahren ans Herz ge-
wachsen sind.» Das Publikum erwartet 
eine ausdrucksvolle und künstlerisch 
anspruchsvolle Darbietung von Pop- 
und Rocksongs unserer Zeit. Beide 
Konzertsäle verfügen über eine her-
vorragende Akustik und an beiden 
Auftrittsorten präsentieren die Vin-
donissa Singers dasselbe Programm. 
Dennoch warten zwei völlig unter-
schiedliche Konzerte auf die Zuhörer.

Für alle Liebhaber des puren, un-
verstärkten Klangs ist das Ensemble 
mit Band in Villigen unplugged (mit 
Einsatz minimalster Technik) zu hö-
ren. Die ausgezeichnete Akustik und 
die beschränkten Dimensionen des 
Saals ermöglichen ein Konzerterlebnis 
in einer fast persönlichen Atmosphäre.

In Baden ziehen die Vindonissa Sin-
gers unter ihrem für seine grossen Mu-
sicalproduktionen bekannten Dirigen-
ten Richard Geppert alle Register. Die 
Bühne des Kurtheaters ist reich ausge-
stattet und lässt keine Wünsche offen. 
Aus dem Unplugged-Konzert in Villi-
gen wird im Kurtheater Baden eine ve-
ritable Bühnenshow. Mitreissend und 
ausdrucksvoll präsentiert von den Vin-
donissa Singers und ihrer Band und 
moderiert von der Schauspielerin Sa-
bine Fehr.

«Die Botschaft» verlost Tickets 
für das Konzert in der Trotte Villigen, 
bei dem ein feiner Apéro inbegriffen 
ist. Zu gewinnen gibt es 3 mal 2 Plät-
ze. Morgen Dienstag, exakt um 10.30 
Uhr, wird die Telefonleitung unter der 
Nummer 056 269 25 55 freigegeben. 
Ab 10.45 Uhr bitte nicht mehr anrufen.

Trotte Villigen, Freitag, 23. Septem-
ber 2016, 19.30 Uhr (unplugged), ab 19 
Uhr Apéro. Kurtheater Baden, Sams-
tag, 24. September 2016, 19.30 Uhr.

Tickets: www.vindonissasingers.ch  
oder Info Baden, Bahnhofplatz 1, 
Baden .

Öffentliches Podium  
mit Grossratskandidaten
BÖTTSTEIN – Ende Oktober stehen die 
Aargauer Grossratswahlen an. Der Gros-
se Rat besteht aus 140 Mitgliedern, wo-
von dem Bezirk Zurzach nur sieben Sit-
ze zur Verfügung stehen. Für die Gewer-
bevereine ist es daher wichtig, diese Sitze 
mit wirtschaftsfreundlichen Kandidaten 
zu besetzen, die sich für die Entwicklung 
im Zurzibiet starkmachen. Aus diesem 
Grund veranstalten die Gewerbevereine 
Aaretal-Kirchspiel-Rheintal-Studenland 
und Surbtal am Donnerstag, 29. Septem-
ber, um 18.30 Uhr, im Schloss Böttstein 
eine öffentliche Podiumsdiskussion. Ein-
geladen sind je zwei Vertreter der Partei-
en CVP, FDP, BDP und SVP. Dabei sollen 
die Grossratskandidaten nicht nur ihren 
Standpunkt mitteilen können – Moderator 
Noel Graber fühlt ihnen auf den Zahn und 
auch das Publikum ist aufgefordert, sich 
aktiv an der Diskussion zu beteiligen. Die 
Veranstaltung ist öffentlich und es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich. Der anschlies- 
sende Apéro bietet Gelegenheit für indi-
viduelle Gespräche.

Thierry Burkart zu Gast
DÖTTINGEN (ef) – Verkehrswege waren 
schon zur Römerzeit ein entscheidender 
Lebensnerv. Sie waren nicht nur Trans-
portwege, sondern prägten auch die gesell-
schaftliche, kulturelle und wirtschaftliche 
Entwicklung einer Region. Wo Verkehrs-
wege waren, entstanden Wohnsiedlungen 
und Wirtschaftsbetriebe. Auch heute ist 
dies noch so. Regionen ohne ausreichen-
de Verkehrsanbindung verarmen. Dies ist 
auch der Grund, weshalb im Zurzibiet der 
Anbindung an die Hauptverkehrswege im 
Mittelland so grosse Bedeutung beigemes-
sen wird. Mit dem Projekt «OASE» (Ost-
Aargauer-Strassen-Entwicklungskonzept) 
soll das Untere Aaretal besser an die Zent-
ren angeschlossen werden. Was es mit dem 
Projekt auf sich hat, was das Zurzibiet da-
von erwarten darf und von welchem Zeit-
horizont auszugehen ist, darüber spricht 
morgen Dienstagabend, Nationalrat und 
TCS-Präsident Thierry Burkart. Das Ge-
spräch findet im Werkhof der Firma Birch-
meier (gegenüber Bahnübergang) statt 
und ist öffentlich. Vor dem Gespräch stellt 
sich die Birchmeier-Gruppe vor. Beginn ist 
um 18 Uhr. Weitere Informationen sind auf  
www.fdp-bezirk-zurzach.ch zu finden.

Musikalische und liturgische Kooperation
DÖTTINGEN (tms) – Ein stattlicher Chor 
von 40 Männerchörlern untermalte am 
vergangenen Sonntagmorgen den Got-
tesdienst zum eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag in der katholischen 
Kirche. Die langjährige Singgemein-
schaft der Männerchöre Döttingen und 
Endingen wurde dabei tatkräftig von 
Mitgliedern des Liederkranzes Wet-
tingen unterstützt. So kam es, dass ein 
aussergewöhnlich grosser und stimm-
gewaltiger Chor unter Stefan Müllers 
Leitung in der gut gefüllten Kirche er-
tönte. Durch Kooperation geprägt war 
aber auch der liturgische Teil des Got-
tesdienstes, der vom reformierten Pfar-
rer Karau und dem katholischen Ge-
meindeleiter Kyburz gemeinsam gestal-
tet wurde. Höhepunkt war sicherlich die 
Predigt, geprägt durch ein wortgewand-
tes Wechselspiel der beiden.

Beim anschliessenden Apéro im 
Delta – natürlich inklusive obliga-
tem Ständchen der Singgemeinschaft 
– fand der Morgen einen gemütlichen 
Ausklang. Wer den Chor verpasst hat, 
findet eine Kostprobe zum Nachhören 
und Nachschauen auf der neuen Home-
page www.singgemeinschaft.ch. Neben 
weiteren Informationen und Impressio- 
nen finden sich auch Infos für Interes-
senten, die immer herzlich willkommen  
sind. 

Herbstdegustation im Rebberg
KLINGNAU (es) – Bereits zum sechsten 
Mal lud die Weinbaugenossenschaft zur 
traditionellen Herbstdegustation beim 
ehemaligen Pumpenhaus im Rebberg 
ein. 2015 war ein aussergewöhnliches 
Rebjahr, dessen Weine von höchs-
ter Qualität sind und auf die Liste der 
Spitzenjahrgänge gehören. Bei ideals-
tem Wetter konnten die neu abgefüll-
ten Weine des Jahrgangs 2015 degustiert 
werden: Blauburgunder, Blauburgun-
der Auslese, Schlosswein Pinot noir und 
Pinot gris. Selbstverständlich standen 
auch die im Frühjahr abgefüllten Weine 
Riesling-Silvaner, Schlosswein Riesling-
Silvaner und Federweisser zur Degus-
tation bereit. Und das von Franz Vogel 
zubereitete, feine Winzerrisotto erfreu-
te sich wie immer grosser Beliebtheit 
und bildet einen festen Bestandteil die-
ses Anlasses. Ob sich Petrus wohl auch 
ab und zu ein Glas «Klingnauer» gönnt 
und deshalb wieder die Sonne schickte? 
Vielen Dank im Voraus für ein ideales, 
traubengerechtes Herbstwetter, damit 
auch die Weine des Jahrgangs 2016 dem 
2015er in nichts nachstehen. 

Einen Anlass  
bekannt machen?

Ein Inserat in der «Botschaft»  
hilft Ihnen!


